
FEinhundert Jahre Römisches Institut
der Görres-Gesellschatt

Zum einhundertjährigen Bestehen des Römischen Instıtuts der (sÖrres-
Gesellschaft tejerte September 1988 der Geschäftsführende Direktor

mıt vielen Mitgliedern, Freunden und (sästen 1n der Kırche des
ampo Santo Teutonıco einen Festgottesdienst. Dazu und Z anschlie-
Renden Festakt erschienen die Kardınäle Josef Ratzınger und Altfons
Marıa Stickler SOWIeEe dıe Botschafter Dr Paul Verbeek (Bundesrepublık
Deutschland) und Dr Hans Pasch (Republık Österreich). Im Festakt über-
brachte der Geschäftstftührende Direktor den rufß des Präsidenten der
Gesellschaft, Prot. Dr Paul Mıkat, un: skızzıerte dann dıe Geschichte des
Instıituts. Daran schlossen sıch eın Grußwort VO Kardınal Ratzınger un:
der Festvortrag VO Prof Dr Konrad Repgen, Bonn, über das Thema
„Reform als Leitgedanke kırchlicher Vergangenheıt un Gegenwart”
Anschließend vereıinte eın Emfang Freunde und (säste.

Vom bıs Z September folgte für geladene Teilnehmer eın Sympo-
S10N, das 1ın Anknüpfung die tradıtionellen Institutsprojekte Themen der
Katholischen Retform gewiıdmet Wa  . Der eıl galt Fragen des Konzıls
VO  — Trıent, der Kölner Nuntılatur und des Staatssekretarıates. Im zweıten
eıl wurde die Vielfalt der Reform Beispiel ausgewählter Terrıtorıen
erörtert.

Am Abend des September gab Botschafter Dr Paul Verbeek den
Feilnehmern des Symposıons un zahlreichen (sästen einen Empfang. Die
Veranstaltung klang September mıt eıner FExkursion nach Orvıeto,
Montetiascone und Marıa della Quercıa au  ®

In diesem Band unserer Zeitschrift, dıe den zweıten Teıl der Festschrift
Z einhundertjährigen Bestehen der Zeitschriftt und des Instituts ıldet,
sınd alle Beiträge:des ben gENANNLEN Sympos1ions SOWI1e weıtere Aufsätze,
die diesem Anlaß geschrıeben wurden, veröftentlicht.
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